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Beilage zu Nr . 2S? - er Karlsruher Zeitung.
Freitag , LL. Dezember L8t»G.

Amtlicher TheU.

Dienstnachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mit

höchster Entschließung aus großh. Staatsministerium vom
7. August d. I . auf die Höchstihrem Patronat unterliegende
kathol . Pfarrei Hochdorf , Dekanats Freiburg , den Pfarrver--
weser Heinrich Haug in Heudorf gnädigst zu ernennen ge¬
ruht , und ist derselbe am 22 . Novbr . d . I . kirchlich eingesetzt
worden.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mit
höchster Entschließung aus großh. Staatsministerium vom
21 . Sept . d. I . aus der Zahl der von dem Hrn . Erzbischof
der großh . Staatsregierung vorgeschlagenen drei Bewerber
den Pfarrer Sebastian Förster von Burbach auf die kathol .
Pfarrei Jnzlingen , Dekanats Wiesenthal , gnädigst zu desig-
niren geruht , und ist derselbe am 19 . Novbr . d. I . kirchlich
eingesetzt worden .

Dem von Sr . Durch! , dem Hrn . Fürsten Ernst zu Leinin¬
gen auf die Pfarrei Unterschüpf, Dekanats Lauda , präsentir-
ten bisherigen Pfarrverweser von Kützbrunn , Martin Lot¬
ter , wurde am 22. Nov . d. I . die kirchliche Einsetzung
ertheilt.

Se . Excellenz der Hr. Erzbischof hat die 2. Kaplanei in
Walbkirch , Dekanats Freiburg , dem dortigen Kaplaneiver¬
weser Lorenz Zimmermann verliehen, und ist derselbe am
19. Nov. d . I . kirchlich eingesetzt worden.

Se. Excellenz der Hr. Erzbischof hat die Pfarrei Möhrin¬
gen, Dekanats Geistngen, dem Pfarrer Heinrich Kuttruff
von Wolfach verliehen, und ist derselbe am 20. Nov . d . I .
kirchlich eingesetzt worden.

Nicht - Amtlicher Theit.
Amerika .

* Ne « Bork , 28 . Nov . (per Persia .) Keine Nach¬
richt von der Abreise des Kaisers Maximilian ist , wie
man aus zuverlässiger Quelle weiß , bis jetzt an die Staats¬
regierung gekommen , und diese Neuigkeit ist wahrscheinlich
wenigstens verfrüht. Ort ega und sein Gefolge bleiben
noch immer in Brazos (Texas) . Er hat gegen die Hand¬
lungsweise Sheridan 's und seine Verhaftung einen neuen
Protest erlassen . In Matamoras herrscht die Cholera.
Die Legislatur von Süd - Karolina trat am 26 . zusam¬
men. Die Botschaft des Gouverneurs spricht sich sehr ent¬
schieden gegen die Ratifikation des konstitutionellen Amen¬
dements aus und erklärt , die Interessen und die Ehre des
Staates verlangten seine Verwerfung . Der Gouverneur
empfiehlt Maßregeln zur Unterstützung der nothleidenden
Schwarzen . — General Butler redete vergangenen Sam¬
stag Abend vor einem großen Publikum . Er zog heftig gegen
den Präsidenten Johnson los und befürwortete seine Anklage
wegen groben Mißbrauchs der Bcgnadigungsgewalt und des
Rechtes der Stellenverlcihung , sowie wegen Trunkenheit, Ver¬
weigerung der Durchführung von Kongreßgesetzenund wegen
aufreizenderReden.

Vermischte Nachrichten .
* Die längste Depesche, die da« Atlantisch « Kabel bisher befördert

hat , war eine Depesche der Regierung der Vereinigten Staaten in

Washington an den amerikanischen Gesandten in Pari «. Sie wurde
im Anfang der vorigen Woche erpedirt und bestand au« mehr als
4000 Worten . Di « Uebermittlung nahm 10 Stunden in Anspruch
und erfolgte in der Schnelligkeit von 7 Wörtern in der Minute im
Durchschnitt. Die Kosten betrugen über 2000 Pfd . St . »nd die De¬
pesche würde, wenn gedruckt , ungefähr den Raum von drei ZcitungS -
spalten einnehmen.

A Karlsruhe , 11. Dez . ( Großh . Verwaltungs - Ge¬
richtshof . Schluß .) Der zweite Fall betraf die Klage der Ge¬
meinde Häg gegen den WalLbesitzer Xaver Maier von Unter -

alpfen auf Ersatz von Waldhutkosten. Nach Art . 3 des Gesetzes vom
27 . April 1854 wird die Wahl des für die Hut der Privatwaldungen nötbi -

gen Personals auf Antrag der Forstbehörde von dem Gemeinderath nach
Anhörung der Waldbesitzer getroffen, und vom Bezirksamt nach Verneh¬
mung der Forstbehörde bestätigt. Der von de« Gemeinderath mit
Genehmigung des Bezirksamt« festgesetzte Gehalt eines solchen Wald¬
hüters ist dem Letztem aus der Gemeindekasfe vorschußweise zu bezah¬
len , und dieser von den Waldbesitzern nach Verhältr . iß der Größe
ihres Waldes zu ersetzen .

Der Bezirksrath Schopsheim hatte nach dem Begehren
der aus diese gesetzlichen Bestimmungen gestützten Klage erkannt , wo¬

gegen der Beklagte rekurrirle . Der Vertreter des StaalSinteresseS,
Hr . Minrsterialrath Frey , erörterte zunächst die Frage der Zuständig¬
keit der Verwaltungsgerichle . In Uebereinstirnmurig mit seinen An¬

trägen sah der Gerichtshof seine Zuständigkeit für begründet an . Durch
die angeführten gesetzlichen Vorschriften ist die Hut der Privatwaldun¬
gen , die ja auch zur Gemarkungspolizci gehört , als im Interesse und
den Zwecken des Gemeindeverbands liegend anerkannt . Wenn dabei

zugleich dem Eigenlhümer de« Waldes aufgegeben wird , die Hutkosten

der Gemeinde zu ersehen , so fällt diese auf dem öffentlichen ReLt be¬
ruhende Verpflichtung ganz unter dm Begriff der im 8 5 Ziffer 3
des BerwaltungSgesetzeS erwähnten »Beiträge und persönlichen Leistun¬
gen zu Gemeindezwecken ' , und es gehört daher ein hierüber entstehen¬
der Rechtsstreit zur Kompetenz der Verwaltungsgerichte.

In der Sache selbst wurde das bezirksräthliche Erkenntniß bestätigt,
da die Einwendungen des Beklagten sich als unbegründet herausstellten.

Im dritten Fall handelte es sich um den Antritt de« ange-
bornen Bürgerrechts . Das abweisliche Erkenntniß des Bezirks -
raths Lörrach wurde bestätigt , da bei der dem Bewerber bereits
obliegenden Verpflichtung zur Unterstützung von vier unehelichen Kin¬
dern sein kärglicher Taglohn -Verdienst nicht für genügend angenom¬
men wurde , um noch ein« zweite. Familie zu ernähren , zumal der¬
selbe bisher nicht einmal für ihn allein ausgereicht hatte.

Marktpreise .
iZrgebniß des am 7 . und 11 . Dez . 1866 zu Billingen

abgehaltenen Getreidemarkte «.
Getreide- Verkauf. Ganze Ver- Preis Aufschlag Abschlag
gattung . Ztnr . kaufssumme, per Ztnr . per Ztnr . per Ztnr .

1593 13022 fl . 2 kr. 8 fl. 10 kr . - fl 56 kr. - fl . - kr.
6 32fl . 24kr . 5 fl . 24 kr. - fl. 24 kr. - fl . — kr .

85 fl . 48 kr. 4 fl. 46 kr. - fl . - kr. - fl . - kr.
357fl . 36kr . 5 fl. 20 kr. - st . 24 kr. - fl. — kr.

- fl. - kr. - fl. - kr. - fl. - kr. - fl. - kr.
240fl . 5kr . 4 fl. 22 kr. — fi . 28 kr. - fl . — kr .

- fl. - kr. - fl . - kr. - fl. - kr. - fl. - kr.
325 fl. 58 kr. 3 fl . 53 kr. - fl. 17 kr. - fl. - kr.

- fl . — kr. — fl. - kt. - fl . - kr. — fl. — kr.
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Erbse» —
Mischelfrucht 55
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Haber 84
Beesen —

Verantwortlicher Redakteur:
vr . Z. Heim. Krvenlein .

Marktpreise der verflossenen Woche (mrtgetheilt vom Statistischen Bureau).
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fl. kr. fl. kr. fl- kr . fl- fl- kr. fl- kr. fl. kr. fl- kr. fl . kr. fl- kr. fl . kr . kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. fl . kr .
Constanz . . — — — — 6 36 8 15 1 40 1 30 1 48 — 9 7V- 6V- 4 16 16 30 20 17 13
Ueberlmgen . — — 7 59 5 30 5 t3 3 43 — — — — »4 - 1 — 1 12 — — — 4 — 4V- 15 14 28 20 17 —

Villingm — — 7 14 - 5 — — 3 38 — — — — »3 20 — — — — — — 6 — 6 — 16 16 25 20 »11 —

Waldshut . . . 7 35 7 52 — — — — — - — — — »4 — 1 — 1 30 — 7 5 tV . ' 14 14 26 25 18 —

Lörrach . . »4 48 1 6 1 l2 — 8 — 8 — 16 16 27 20 19 30
Müllheim . 8 — _ 5 30 6 - 4 — 4 — — — » 4 — 1 20 1 30 - 8 — SV. — 16 16 25 20 — -

Freiburg . . 8 26 7 15 5 46 5 23 4 25 — — — — »3 10 — — — — — — 7'/ - t>Vz 8 9 16 17 25 20 15 45
Ettenhenn . 8 20 5 10 5 42 3 51 — — — *2 57 1 — 1 36 — — 7 6 — — ' 14 16 23 20 13 —

Offenburg . . . 8 5 — 5 22 5 12 3 53 4 15 — *3 20 1 24 2 12 — — 6 5 8 4 16 1 ? 25 25 19 —
Baden . . — - — 5 27 5 30 4 30 5 — — - ' ' 4 — 1 10 1 17 — — 9 6 5 4V, 17V, 18 25 26 22 —

Rastatt . . 8 45 ' - 5 45 5 42 4 54 5 18 — — *3 53 — — — — — — — — 4V- ' 14 16 22 24 20 30
Karlsruhe . — — — — -I—— — — 4 6 4 46 3 2 20 1 12 2 30 — — 5 Vr4 ' /° 18 17 24 24 21 30
Durlach . . 7 3 8 47 _ _ 3 55 — _ _ — *4 — 1 1 36 - . — 6 5 5 4 16 16 24 26 22 —

Pforzheim . . . — — 8 30 _ 6 — 3 48 5 36 8 - *4 — 1 6 1 12 — 6 5 6V , 5 1t 26 20 20 —

Bruchsal . . _ — 8 40 — — 5 24 4 6 _ — _ 1 48 — — — — — — — — 6 4Vr 17 17 25 L« — —

Mannheim .
»4 30 1 18 1 40 — 5 5 4V« IV. 18 18 28 20 — —

Heidelberg . — — — — — — — — — — — 1 44 1 6 1 24 — - 6V- 6V, 5 äA 18 17 27 MV- 25 15
Mosbach
Werthtim . - - 7 40 7 18 6 41 5 50 3 57 — — 8 20 *4 — — — — — — 6-/3 SVi 8 4 IS 15 26 20 18 30

Mannheim 10. Dez . 8 8 8 15 5 48 5 38 4 20 _ — — — — _ — — 25 36 — — — — — — - — —

Mainz . . 7. Dez 7 52 — — 5 52 5 35 — — — — — — — — — — — — 24 30 — — — — — — — — —

Frankfurt 11. Dez . 7 38 — 5 45 — — 4 10 — — — — — — — — 26 - 1 — — — — — — — — — —

Würzburg 7. Dez 7 2l — — 6 57 5 30 4 5 — — — — — — — — — — — — — — — — — — —

Stuttgart 10. Dez . 8 48 8 48 5 48 6 — 4 18 — — — — — — — — — - ' — — — — — — — — —

München . 7. Dez . 7 37 — — 5 44 5 34 3 54
Schaffhausen — — 7 50 — — 5 18 3 45 — — — 1 38 1 36 2 36 — — 7 5V. 4V- 1SV, t5V, 27 20 20 48

Basel . . . 8 6 — — 5 32 6 4 4 40 5 36 —— 1 45 1 38 1 59 — 7 5/ . SV- 4 16V- 20 33 19V . 22 24

Straßburg . - - 8 38 5 29 6 10 4 40 6-/« 5 /2 SV. S ' /^ 18 18 24 22 23

Berlin, 11. Dez. : Roggen 4 fl. 56 kr. — Rüböl 21 fl. 45 kr .

Z p .883 . Lahr. Die auf den 1 . Januar 1887 fälligen
^Zinsen meiner Obligationen können von heute an sowohl bet den
Herren G . Müller Lp Conf . in Karlsruhe , als auch hier

in Lahr gegen Abgabe der Coupons erhoben werden.
Ich verbinde hiermit die Anzeige, daß ich Auftrag habe , für

4 dieser Obligationen » fl . 100. —
5 „ „ 4 „ 200 .

Abnehmer zu suchen. Ich habe mich hierzu bei der Ausgabe bereit erklärt und schon früher
Obligationen zum Nennwerth vermittelt ; ich werde auch ferner stets dazu bereit sein. Sie
bieten mehr als dreifache Versicherung, tragen 5 °/o Zins , der halbjährlich bezahlt wird, und
eS kommen außerdem demnächst 500, 400, 300, 200, 100 Gulden Prämien zur Vertheilung.

Lahr, den 1 . Dezember 1866
Moritz Schauenburg.

( I . H . Geiger .)

Mimik MMiläer 81M-4n1eiIie,
Igtuehmigt durch köuigl. Dekret vom 11 . März 1866 von 7,500,000 Franken , eingetheilt in
°

7SV,V8« Obligationen von Frs . 1« jede,
lund rückzahlbarmit — — «
H LL,S«0,«O0 Franken,
»vermittelst vierteljähriger Verlovlungcn und Prämien von Frs . 100,000 — 50,000 — 80,000 —

10,000 — 1000 — 500 — 100 - 50 und Frs. 20. ^
Ne erste Ziehung findet statt am 16 . Dezember 1866.

DieUnterzeichneten, allein sür Deutschland mit dem Verkauf besagterAnlehensloosevon den Unternehmern
. . . - - >«

,
» . -
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-- »

N
'
Ä - LÄ

Bei Abnahme von 2SS » « wird rinLoo » gratis und bei Abnahme vonlOO Stück 5 Loosegratis gegeben

F. E . Fuld St Co. , Pauk- « .̂ r^ lgrŝ ^ FraEurta ^ l^
Z .P .S63. Basel . ^ ^Drechsler -Gesuch.
Gin in der Holzarbeit geübter DrechSlergehilsefin¬

det bei guter Bezahlung dauernde Beschäftigung bei
I . P . Thurneysen ,

Drechslermeisterin Basel .

Freund in Frankfurt a.
vorläufig Etelzengaffe Nr . I

hat eine bedeutende Auswahl
eleganter und guter Reit - und Wagenpferde englischer und ostpreuß . Race

zum Verkaufe stehen . Z .p.815.

Die „ Munst - Guano - Fabrik "

Augsburg
mit Einrichiung sür Leim - und Knochenmehl- Fabrika¬
tion wird aus freier Hand verkauft . Dieselbe umfaßt
ein Areal von 14 Tagwerk , wovon Gebäulichkeiten
und Hosraum ca . 3 Tagwerk «innehmen , das Uebrige
ist Wiesengrund bester Qualität .

Schätzung 45,000 fl. — Anzahlung mindestens
16,OM fl. Nähere Auskunft ertheilt auf srankirte
Anfragen obige Firma . Z .P.875 .

Z .P.783. Freiburg i . B.
Ern GnL

von 36 Morgen (darunter 3 Morgen meist jungt
Reben von edeln Sorten ) , reizend gelegen , in der
Nähe von Freiburg i. B. (Großh. Baden ) , ist unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen. Gef. Anfragen
um weitere Auskunft wollen frankirt adresstrt werdm :
k!. k . 4 p08te restonte kreidurx i . k.

Weinverkauf .
HolzbätMr Jvftph Himmels «

hält zugleich «in rcichhalti-
ge « Lager voet Spirftnchm , ölten -und « eaen Weinen
aus verschiedenen Gegenden , und verkauft davon in
kleinern Quantitäten alte Weine per Oho, zu 20 fl . —
40 fl ., neu- Weine per Ohm zu 17 — 40 fl . feines
Kirfchcnwasser per Maß zu 1 fl6 kr. , hei Abnahme
eine« größern Quantum « bedeutend billiger.

Durch die Nähe der Eisenbahn wird die Versendung
sehr erlercktert .

, S.p .793 . Wildbad .

Feile Ladeneinrichtung.
Eine elegante praktische Eiurichtung sür ein Speze¬

rei- oder gemischtes Waarengeschäft und leicht zu
tranSportiren ist sogleich zu verkaufen und bis Neu¬
jahr oder Lichlmeß verfügbar .

Näheres bei Kaufmann
Th Klunzinger in Wildbad .

Z .P .978. Bruchsal .

Iu verkaufen
eine sehr gut« Violine von I . N . Erg e ll et in Frei -
bürg mit der Jahreszahl 1793 zu billigem Preis im
Gasthof zum Wolf (3. Stock) in Bruchsal .

Z.p .935 . Bruchsal .
Lechhauspfänder - Versteigerung .

Mittwoch den 19 , d . M . Nachmittag« 1 Uhr.
werden im hiesigen LeihhauS -Bureau die verfallenen
Psänder über 6 Monate und die Pfänder von Pit g .
Nr . 4210 bis mit 4610, als : Brillanten , Gold uizh



Silber . Taschenuhren, Manns - und Frauenkleider,
Leid- , Tisch - und .Detlwrißzcug , Ober - und Unter¬
betten, Kissen , Leinwand, Garn , Schuhe und Stie¬
fel , Wollwaaren rr. gegen Baarzahlung einer noch¬
maligen Versteigerung auSgesetzt .

Die Leibhansverwaltuug Bruchsal .

Z .p .872 . Heidelberg .
Main-Neckar-Bahn.

Matertallieferung pro 1867 .
Höheren Auftrags zufolge sollen nachverzeichnete

Materialien in Svumisstvn zu liefern »ergeben werden:
Fobrenhvlz . 20 Klafter .
Holzkohlen . 337 Cub .Fuß .
Schmiedegrietz . . . . . . 322 Etr .
Tannenzapfen . 400 Hess. Malter .
BankaS -Zinn , engl. . . . . 350 Psd .
Roststäbe, gußeiserne, . . . 50 Stück.
Pappeldielen , 3" dicke , . . . 350 O '-
Blindborde . . . . . . 100 Stück.
Klöcklinge , 1' /, " dicke, . . . 70 .
Flöckliugr, 2" , . . . 20 .
Maschinenöl . . . . . . 120 Ctr .
Repsöl . . 75 »
Lampenöl . . . . . . . 25 ,
Petroleum . . . . . . . 18 ,
Leinöl . 340 Psd . .
Terpentinöl . 13 Ztr .
Talg . . . . . . . . 230 Pfd .
Werg . 37 Ctr .
Schwämme . . . . . . KO Stück.
Mennig . . . . . . . 325 Psd .
Blciweiß . . 350 .
Reisigbesen . . . . . . 800 Stück.
Schmirgelleinen . 1600 Blätter .
Kohlenkörbe . . . . . . 280 Stück.
Die Angebote find längstens bis

d e n 17 . D e z e m b e r d. I . ,
Morgens 10 Uhr ,

bei unserer Materialverwaltung wohlverstegelt und
mit der Aufschrift

„ Materiallieserung sür 1867 "
versehen abzugeben.

Ebendaselbst sind auch die SoumisstonSbedingungen ,
sowie das Nähere über die Beschaffenheit der zu liefern¬
den Materialien zu erfahren .

Heidelberg, den 7. Dezember 1866.
Die Bahnverwaltung ,

v. Weiler .
Thome . '

Z .P.794 . H eidelb e r g .

(Main-Neckar-Bahn.)
Schienenverkauf .

Die in diesseitigem Verwaltungsbezirk pro 1866 ab¬
gängig gewordenen Bahn -Schienen , im Ganzen 320
Stück, iw Gewicht von circa 1500 Zentnern , werde «,
höherem Auftrag zufolge, hicmit zum Verkauf mittelst
Soumission ausgesetzt .

Gebote hierauf per Zentner wollen versiegelt an un -
sn* Materialverwaltung , bei der auch die Bedingungen
eingesehen werden können, bis

Montag den 17 . Dezember ,
Morgen « 10 Uhr ,

einqereichtwerden , zu welcher Zeit die Eröffnung ge¬
schieht.

Heidelberg, den 4 . Dezember 1866 .
Die Babnverwaltung .

». Weiler .
Tbome .

Z .P .S59. Stuttgart .

Verakkordirurrg von Eisen-
. bähnbau-Arbeiten.

Zu Ausführung der oberen Neckar - Bahn ( Strecke
von Rotkweil bis Villingen ) werden mit höherer Er¬
mächtigung die Arbeiten vom 1. ArbeitSloos dieser
Strecke in der Bausektion Rollweil zur Submission
ausgeboten.

Dieses ArbeitSloos beginnt bei Rr . 33 der XXXIV .
Stunde auf der Markung Rottweil und endigt bei
Nr . 5 der XXXV. S >nnde auf derselben Markung .

Dasselbe ist 10,200 Fuß lang .
Die Arbeiten find nach dem Voranschlag folgender¬

maßen berechnet :
1) Erdarbeiter »,,incl . allgemein«

Zubereitung der Baustelle . 41,543 fl. 52 kr .
2) « rücken und Durchlässe . . 33,716 fl. 42 kr.
3) Stratzenbauten . . . . 2,843 fl. 31 Ir.
4) Fluß - und Userbauten . . 2,187 fl. —> kr.

- D Bettung . . . . . . 24,758 fl. 26 kr .
x . zusammen . . 105,159 fl. 31 kr.

D4e Plane , Voranschläge und Bedingniß -Hefle kön¬
nen bet dem Eisenbahnbauamt Rottweil eingesehen
werden.

Liebhaber zu Uebernahme dieser Arbeiten haben ihre
Angebote , welche den .Abstreich an den Voranschlags-
Preisen in Prozenten auSgedrücke enthalten müssen,
unter Anschluß von Vermögens - und FähigkeitSzeug-
nissen schriftlich , versiegelt und mit der Aufschrift :

»Angebot zu den Bauarbeiten im l . ArbeitS-
, lso» der Strecke Rottweil —Villingen "

versehen , spätestens bis
Donnerstag den 27 . Dezember d. I . ,

Mittags 12 Uhr ,
bei der UnterzeichnetenStelle einzureichen.

An demselben Tage , Nachmittag « 4 Uhr, findet die
urkundliche Eröffnung der eingelaufenm Offerte statt,
welcher die Submittenten anwohnen können.

Den 8. Dezember 1866.
K. württ . Eisenbahnbau -Kommisfion.

Klein .

Z .p.957. Stuttgart .

Verakkordirung von Etsen-
bahn-au-Arbeite ».

Zu Ausführung der oberen Donau -Bahn (Strecke
von Rotlweil bis Jmmendingen ) werden mit höherer
Ermächtigung die Arbeiten vom l . ArbeitSloos der
Bauseklion Tuttlingen zur Submission ausgeboten .

Dieses ArbeitSloos beginnt bei Nr . 85 der V.
Stunde auf der Markung Rietheim und endigt bei
Nr . 121 4 - 49 der VI . Stunde auf der Markung
Wurmlingen .

Dasselbe ist 16,600 Kuß lang .
Die Arbeiten sind nach dem Voranschlag folgender¬

maßen berechnet :
1) Erdarbeiten , incl. allgemeine

Zubereitung der Baustelle I
2) Stützmauern . . . .
3) Brücken und Durchläße . .
4 ) Straßenbauten . . . .
5) Fluß - und Userbauten . .
6) Bettung . . . . ._ ^

88,979 fl. 4 kr .
1,413 fl . 5? kr .
2,063 fl . 49 kr.

64,433 fl. 22 kr.
8,844 fl. 24 kr.
2,204 S. 46 kr.

32,313 fl . 22 kr.
zusammen , . . . 201Z52 fl. 44 kr.

Die Plane , Voranschläge und Bedingniß -Hefte kön¬
nen bei dem Eisenbahnbauamt Tuttlingen eingesehen
werden.

Liebhaber zu Uebernahme dieser Arbeiten haben ihre
Angebote, welche den Abstreich an den Voranschlags-
Preisen in Prozenten ausgedrückt enthalten müssen,
unter Anschluß von Vermögens - und FLHigkeitszeug -
nissen schriftlich, versiegelt und mit der Aufschrift:

»Angebot zu den Bauarbeiten im l . ArbeitSloos
»der Bauseklion Tuttlingen "

versehen , spätestens bis
Donnerstag den 2 7. Dezember d. I . ,

Mittags 12 Uhr ,
bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen.

An demselben Tage , Nachmittags 4 Uhr, findet die
urkundliche Eröffnung der eingelaufenen Offerte Katt,
welcher die Submittenten anwohnen können.

Den 8 . Dezember1866.
K. württ . Eisenbahnhau -Kommisfion.

Klein .
Zst>.952 . Langensteinbach .
Stammholz- uud Stangen-

Versteigerung .
Am Mittwoch den 19 . d. M . werden im

hiesigen Gemeindewald
48 Stück schwarztannene Bauholzstämme,

151 . » Bauholzstangen , Spar¬
ren re.,

1000 Stück , Hopfen- und Wagner¬
stangen,

1000 Stück Fichten-Hopsenstangen,
400 . Psähle

Lfsentlich versteigert ; wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladm werden , daß die Zusammenkunft
an gedachtem Tag, Vormittag « 9 Uhr, bei der Ziegel-
lütte dahier stattstndet.

Langensteinbach, den 10. Dezember 1866.
Bürgermeisteramt .

Rau .
Ried , Rathschr.

Z .p.898. Nr . 531. Bonndvrs . ( Nutzholz -
Versteigerung . ) Aus den Domänenwaldungen
de« Forstbeziiks Bonndorf werden am Sain stag den
22 . d . M . in der Post zu Bonndorf , früh
9 Uhr : 21,700 Stück Hopfenstangen. und 26,600
Stück Rebpsähle öffentlich versteigert.

Bonndorf , den 9. Dezember 1866.
Grvßh . bad. Bezirksforpei.

Ganter .
Z.P.895 . Nr. 729. Lahr . ( Holzvcrstejge -

rung .) Zn diesseitigem Domänenwald Burghard l . 4
werden öffentlich am

Donnerstag den 20 . Dezember l . I .
versteigert:

26V, Klftr . buchenes Scheit- und 55 '/- Klftr . bu¬
chenes Prügelholz und 1800 buchene Normalwelleu .

Die Zusammenkunft ist im RathhauSsaalc in Lahr,
Morgens 9 Uhr.

Lahr, den 6 . Dezember 1866.
Großh . bad. BezirkSfvrstei .

Will .
Z .P .878 . Nr . 3865 . Lörrach . (Vorladung .)

Herr Anwalt Wecker ! « hat Namen « der Sattlers
Reinhard Vortisch und de« Bäckers Jakob Win¬
ter dahier vorgctragen : Bierbrauer Jakob Mösch -
lin von hier habe am 13. Juli 1864 an Josef
Thoma von Amben und Jakob Bvßhard von
Jllnsu mit Einwilligung seiner Ehefrau sein dahier
gelegenes Haus mll Brauerei an » der BaSler Strotze
und seinen Bierkeller in der Gemarkung Sielten um
30,000 fl. , sowie die zur Brauerei gehörigen Fahr¬
nisse um 10,000 fl . verkauft, und sodann am 3 . No¬
vember 1864 den noch ausstehenden Betrag der
Kaufpreis« mit 37,666 fl. 40 kr. nebst 5 Proz . ZinS
hieraus vom 1 » August 1864 an Sattler Reinhard
Vortisch cedirt. Dieser habe am 11 . September
d. I . gegen den sammtverbindliche» Käufer Josef
Thoma , welcher den Antheil des Jakob Bvßhard
an den verkauften Gegenständen inzwischen käuflich
erworben habe , den nach den Kaufbediugungcn fäl¬
ligen Kaufpreis dahier eingeklagt, und unterm 25.
Oktober d. I . ein Unheil erwirkt, durch welches Josef
Thoma zur Zahlung eines Theils der Forderung
»« «rtheilt , Reinhard Bortisch aber mit dem For -
derungSbettag von 3000 fl. nebst 5 Proz . Zins vom
1 . August 1866 an z . Z. aus dem Grunde abgc -
wiesen worden sei , weil Josef Thema den Nach¬
weis lieferte , daß ,hm Jakob MöschNn Rechte
verkauft hatte, weiche ihm, dem Joses Thoma , cnt-
währk wurden. Jakob Möschlin und dessen Ehe¬
frau hatten bei der Cesflon sich sowohl süc die Rich¬
tigkeit als für die Eindringlichkeit der ccdirten For¬
derung sammtverbindlich hastbar erklärt, und Bäcker
Jakob Winter habe in einer Urkunde vom 10.
November 1864 sür den Betrag von 17,783 fl. 20 kr.
der cedinen Forderung die Bürgschaft übernommen .
Sowohl in dem erwähnten Rechtsstreit zwischen
Vor tisch und Thoma als in dem Rechtsstreit des
Leonhard Kern dahier gegen Thoma , Eigenlhum «--
freiheit detr. , von 1866 , in welchem dem Josef
Thoma gewisse Rechte an der gekauften Liegenschaft
entwährt wurden , sei dem Jakob Möschlin der
Streit verkündet worden. Hiernach hafte Jakob
Möschlin sowohl dem Reinhard Vorlisch als
dem Bürgen Jakob Winter sür die Zahlung der
bezeichneten verfallenen Beträge und dem Erstem
für die in dem Prozefse gegen Jofef Thoma auf-
gewendeten Prozeßkosteu. Jakob Möschlin sei nun
heimlich ausgewandert und habe sein« Fahrnisse ver¬
schleudert , besitz « auch in der Gemeinde Warmbach
ein liegenschafiliches Vermögen von nicht mehr als
10P00 st. , ans welchen Pfaadeinträge im Betrag
von 11,200 fl. lasten. Aus Grund dieser Thatsachen
wird Arrestanlage aus sämmtliche Fahrnisse des Be¬
klagten zu Warmbach und Verurtheilung desselben
zur Zahlung von 3000 fl. nebst 5 Proz . Zins vom
1 . August 1866 , sowie zum Ersatz der dem Rein¬
hard Vortisch in seinem Rechtsstreit gegen Josef
Thoma dahier, Forderung betr., von 1866 entstan¬
denen Prozeßkosten — Liquidation Vorbehalten —
endlich zur Tragung der Kosten begehrt. Die For¬
derung wie die Gefahr find durch Erkunden genü¬
gend bescheinigt . Nach b. P .O . 8 598 Ziff. 1 und
2 ist Sich -rheitSarrest auf die Fahrnisse des Beklagten
Jakob Möschlin in Warmbach angeordnrl und zur

Verhandlung über da- Arrestgesuch und in der Haupt¬
sache Tagsahrt ans Dienstag den H9, Februar
1867 » Vorm . 9 Uhr , anher »nberanmt , WH »
der Beklagte mit der Auflage vorgrlaben wird , nn -
verweilt einen Anwalt zu bestellen , wenn er die klä -
gerischen Ansprüche bestreiten wolle . Fall - in der
Tagfahrt ein Anwalt für dm Beklagtm nicht er¬
scheint , würd ? er mit seinen Einreden gegen die
Rechtmäßigst de« Arreste« ausgeschlossen und der¬
selbe sür statthaft und fortdauernd erklärt werden,
tu der Hauptsache aber würden die in der Klage be¬
haupteten Thatsachen als zugestanden angenommen,
der Beklagte mit seinen etwaigen Einreden ausge¬
schloffen und unter Verurtheilung desselben in die
Kosten nach dem Gesuch der Kläger erkannt werden,
soweit dieses in Rechten begründet ist. Die« wird
dem flüchtigen Beklagten mit der weitern Auflage
verkündet, bis zur Tagsahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber aufzustellen, widrigenfalls alle ferner»
Verfügungen und Erkenntniff« in dieser Sacht mit
der gleichen Wirkung , wie wenn sie ihm selbst eröff¬
net wärm , lediglich an der diesseitigen GerichtStase
angeschlagenwürden . Lörrach- den 4. Dez ember 1866
Großh . Kreisgericht, Civilkammer. K. v . Stoessrr .

Z3 >B93 . Nr . 3807 . Baden . ( Oesseutltche
Bekanntmachung .) In Sachen der Pianosorte¬
handlung F . KaimL Günther in Kirchheim a. T . ,
Kl . , gegen Karl Schierschwitz in Sadm , Bell .,
wegen Forderung , ist in der von Anwalt Prinz cin-
gereichlm Klage vom 5. d . MlS . vvrgetragen :

Der Beklagt« habe von der Klägerin im An¬
fang April I. I . rin Klavier um hm verabrede¬
ten Preis von 515 fl. mit Zahlungsfrist bi»
1. Juli d. I . gekauft und rmpfangm . Beklag¬
ter habe dm Klavierhandel gewerbsmäßig be¬
trieben und gehöre daher, wie die Klägerin , un¬
ter die Kaufleute . Es werde gebeten , den Be¬
klagten , unter Bersällung in die Kosten , zur
Bezahlung der obigen Summe nebst 6 Proz .
Zin « vom 1. Jul » d. I . zu vrrurlheilen .

Auf diese Klage wird Tagsahrt zur mündlichen Ver¬
handlung in öffentlicher Gerichtssitzung anderaumt
ttuf

Dienstag den 15 . Januar 1867 ,
Vormittag « 9 Uhr .

Hiervon erhält der klägenjche Anwalt Herr Prinz
und der Beklagte Nachricht , Letzterer mit der Auffor¬
derung , wenn er den Klaganspruch bestreiten

'wolle ,
ungesäumt einm Anwalt aufzuftellm , und spätesten «
in der Tagsahrt einen EinhändigungSgewailhaber zu
ernennen , widrigenfalls alle weiteren. Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wen»
sie ihm eröffne « wärm , an der dteffeitigenGerichtStasel
angeschlagen würden . Sofern Namens de » Beklag¬
ten ein Anwalt in der Tagsahrt nicht erscheint , werden
die in der Klage behaupteten Thatsachen für zugestan¬
den und alle Schutzreden dagegen sür versäumt erklärt.

Die« wird dem flüchtigenBeklagten andurch eröffnet.
Baden , den 6 . Dezember 1866 .

Großh . KreiSgerichlS-Direktor :
vr . Puch ei l .

Beck.
V.174 . Nr . 17,438 . Engen . ( Bekannt¬

machung .) Zum Firmenregister O -Z . 3 wurde
am 10. Dezember 1866 nach Beschluß Nr . 17,433
vom gleichen Tage Beil. Nr . 68 eingetragen : Ehe¬
vertrag des Kaufmanns A . Hamburger in Engm
vom 17. Oktober 1866 mir Susann », geh. Bader ,
aus Aach , wornach jeder Lheil 50 fl. in die Ge¬
meinschaft einwirst , alle« übrige , beiderseitige Ver¬
mögen aber davon ausschließt. Engen , den 10. De¬
zember 1866. Großh . dad. Amtsgericht. Heil .

B . 173. Nr . 29,355 . Freiburg . (Be¬
kanntmachung .) Nach Beschluß vom Heutigen ,
Nr . 29,355 , ist heute unter Nr . 118 di« Anmeldung
der Ausstellung des Franz Josef Hutter als Pro¬
kurist für die Herder' schc Verlagshandlung in Frei -
durg im Firmenregister dahier eingetragen worben.
Freiburg , den 7. Dezember 1866 . Großh. bad.
Amtsgericht. Dietz .

Z .v . 510. Nr . 11,795. Durlach . ( Bekannt¬
machung .) Der Friederike Graser von Weingar¬
ten wurde durch diesseitiges Erkenntniß vom 14 . v.
M ., Nr . 10,876 , in der Person des LandwirthS Ehrt»
stos Zieg ler von dort ein Beistand bestellt, ohne des¬
sen Mitwirkung dieselbe keines der im L.R .S . 499
aufgeführlen Rechtsgeschäfte mit verbindender Kraft
vornehmen kann.

Durlach , den 7 . Dezember 1866.
Großh . bad. Amtsgericht.

G o ! d s ch m i d t .
Z . o . 505. Nr . 13,231. Donaueschingen .

(Er b s ch a ft S « in w e is u n g .) Da innerhalb der
anberaumlen Frist aus di« diesseitig « Aufforderung
vom 2. v . Mts . Hin« Einsprache nicht erhoben wurde,
wird die Wittwe des Ochsenwirths Adolf TrtIschler
von Hüfingen in Besitz und Gewähr de« Nachlasse «
ihre« Ehemannes eingewiesen.

Donaueschingen, den 9 . Dezember 1866.
Großh . bad. Amtsgericht.

H. Schmitt .
Z . o .516. Nr . 11,624 . Staufen . ( Diebstahl

und Fahndung .) Am 6. d . M . wurden dem
Stefan S t re s Vater von Ehrenstetten aus dem Jahr¬
markt in HciterSheim au» seiner Westentasche 50 bi«
60 fl . entwendet. Das Geld bestand meistens au«
Gold und war in einer SchweinSdlase verwahrt . Wir
bitten um Fahndung .

Staufm , den 11 . Dezember 1866.
Großh . bad. Amtsgericht.

L « iblein .
Z .o .517. Nr . 29.479 . Fr ei bürg . (Auffor¬

derung und Fahndung . ) Georg Stengele .
Müller von Worndorf , ist der Entwendung eine «
Portemonnaies mit einigen Gulden Geld, und da¬
mit de« wiederholten Rückfall« in den 3. Diebstahl
angeschuldigt und wird , da er sich flüchtig gemacht,
ausgesordert, sich

binnen 1 - Tagen
dahier über diese Beschuldigung zu verantworten ,
indem sonst da « Erkenntniß nach dem Ergebniß der
Untersuchung erlassen werden soll .

Zugleich wird um Fahndung und Berhastung
desselben gebeten .

Freiburg , den 10. Dezember 1866.
Großh . dad. Amtsgericht.

G r ä f f.
Z .o.497. Nr . 11,017 . Emmendingcu . (Auf¬

forderung .) Lambert Weber von Holzhausm,
Soldat un 5. Infanterieregiment zu Freiburg , hat
sich ohne Erlaudniß au» seinem UrlaubSort entfernt .

Derselbe wird aufgefordert, sich
binnen 4 Wochen

dahier oder bei seinem Kommando zu stellen , widri¬
genfalls dir Einleitung des gerichtlichen Strafverfah¬

rens wegen Desertion beantragtwürde.
. ZuReich wird da« Vermöge« der Lambert Weber

' Mit Beschlag belegt .
Emmendmge» . dm 6 . Dezember 1866.

Großh . bad. Bezirksamt.
F i n g a d o.

Z .o .519. Nr . 11,124. Triberg . (Auffor¬
derung und Fahndung . ) Der unten fignalifirte
Gottfried Bauer von Evangelisch - TheN * bronn ,
Soldat de« großh. 2. Füstlier - BataiLon « in Rastatt ,
hat sich unerlaubt entfernt und ist besten Aufent¬
haltsort unbekannt . Derselbe wird detzhalb in Ge¬
mäßheit des 8 1 de« Gesetze« vom 24. Mai 1865
aufgtfvrdert ,

innerhalb acht Wochen
von heut« an , sich zu stellen , widrigenfalls die Ein¬
leitung des Strafverfahrens wegen Desertion gegen
ihn beantragt würde.

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag be¬
legt.

Signalement : Größe : 5' 4" 5'" ; Statur :
schlank ; GefichtSform: breit ; Gesichtsfarbe: gesund ;
Haare : brau » ; Stirne : gewöhnlich; Augenbrauen :
braun ; Augen : blau ; Nase : mittel ; Mund : klein ;
Kinn ; rund ; Zähn « : gut .

Triberg , den 9. Dezember 1866.
Großh . bad. Bezirksamt .

E n g e l h o r n.
Edelmann .

Z. o.508. Nr . 17,654. Mosbach , ( « usfor -
derung .) Karl Bender von Lohrbach , Trom¬
peter im 3. Dragonerregiment Prinz Karl , hat sich
nnerlaubtrr Weise au « seinem GarnisouSort ent¬
fernt und ist sein gegenwärtiger Aufenthaltsort un¬
bekannt.

Derselbe wird aufgefordert, sich
binnen 4 Wochen

dahier oder bei seinem RegimenlSkommando zu stellen ,
widrigensall » die Einleitung gerichtlichen Etasver -
sahren» wegen Desertion gegen ihn beantragt würde.

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag be¬
legt.

Mosbach, den 6. Dezember 1866.
Großh . bad. Bezirksamt .

H e b t i n g.
Z. o .506. Nr . 5787. Wein heim . (» nffo » .

derung .) Philipp Jakob Lutz von Weinheim,Soldat beim grpßh. (I .) Leib - Dragonerregünent in
Mannheim , hat sich ohne Erlaudniß au» der Gar¬
nison entfernt , und wird daher ausgesordert, sich

binnen 3 Wochen
bei seinem Regimentskommando zu stellen , widrigen¬
falls gegen ihn die Einleitung de » gerichtlichen Ver¬
fahren« wegen Desertion wird beantragt werden.

Zugleich wird da« Vermögen des Philipp Jakob
Lutz mit Beschlag belegt .

Weinheim, den 10. Dezember 1866.
Großh . bad. Bezirksamt .

Lang .
Ehret .

Z .o.485 . Nr. 5220. Rastatt . ( Auffor -
derung . )

In Untersuchung- fachen
gegen

Kanonier Lorenz Klingele von
Gaggenau wegen Kameradendiebstahl«.

Kanonier Lorenz Klingele von Gaggenau , wel¬
cher wegen eine « Kameradendiebftahls in Untersuchung
steht, hat sich derselben durch die Flucht entzogen.

Derselbe wird daher aufgefordert, sich
binnen 4 Wochen

diesseits zu stellen , indem sonst »ach Lage der Akten
erkannt wird.

Rastatt , den 8 . Dezember1866.
Großh . Kommando

de« FestungS- Artillerie-BataillonS .
S ch e lle n d er g , Oberst.

A.o .481 . Nr . 29,233 . Freiburg . (Bekannt¬
machung .) Dem an unbekannten Orten abwesen¬den Martin Würmlin von Wolfenweiler wird er¬
öffnet , daß derselbe durch Erkenntniß der großh. RathS -
und Anklagekammer bei großh. Kreis - und Hofgericht
dahier von der Anschuldigung de « erschwertenDieb¬
stahls entbunden , jedoch in die Kosten de« Strafver¬
fahren« verurtheilt und di« weitere Verfolgung wegen
Feldfrevels der Polizeibehörde Vorbehalten werde.

Freiburg , de» 6. Dezember 1866.
Großh . bad. Amtsgericht.

G r äf f.
Z .o .483 . Nr . 29,104 . Freiburg . (Urtheil .)

I . U. S . gegen den Soldaten Karl Virkle vsn Lit-
teuweiler, wegen Desertion, wird durch

Urtheil
zu Recht erkannt :

»Soldat Karl Brr kl « von Litlenwciler sei
der Deserlion sür schuldig zu erklären, und deß -
halb zu einer Geldstrafe von 1200 fl. unter Ber-
fällung desselben in die Untersuchunakoften zu
vernrtherlen."

V. R. W.
Freiburg , den 4 . Dezember 1866.

Grvßh. bad. Amtsgericht.
G a l u r a.

Z .o.448. Nr . 11 . 169. Säckingen . HStras -
erkenntniß .) Dominik Frei von Glashütten nndMartin Ort st ein von Murg wurden heut« von un «der Deserlion für schuldig erklärt, und deßhalb Jeder
4« eine Geldstrafe von 1200 fl. und in die Hälfte der
Kosten verfällt.

Säckingen, dea 29. November 1866.
Großh. bäd. Amtsgericht.

Baumstark .
rät . Moser, » , j .

Z .o.500. Nr . 10.183. Osfenburg . ( Fahn .
düng - zurück « ahme . )

Die Konskription für 1867 betr.Da « diesseitige Ausschreiben vom 23. Novrmb« d.
- , Nr. 9805 , bezüglich de« Gustav Stein von
iersburg , Loo«- Nr . 37 , wird hiermit zurückaenom-

men.
Offenburg, den 7. Dezember 1866.

Großh. bad. Bezirksamt .
M on t f » r t.

Z .v.507. Rr . 14,897 . Donaueschingen .(Bekanntmachung .) Johann Amann . ledig,von Ansen wurde als Bürgermeister der dortigen Ge-
meind« gewählt , von großh. Herrn LandeSkommiffär
bestätigt und heute verpflichtet. *

Donaueschingen, den 7. Dezember 1866.
Großh . bad. Bezirksamt.

Lang .

Druck und Verlag der G. Vrkuu ' schev Hofbuchdruckerei.
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